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FC Bennigsen von 1919 e.V.  -  Udo Schulz,  Hinterm Park 2,  31832 Springe,  Tel. 0 50 45 / 70 30 

 

Bennigsen, im Dezember 2011 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

wir laden zur Jahreshauptversammlung des FC Bennigsen von 1919 e. V.  

 

 

am Samstag, dem 25. Februar 2012, um 19:30 Uhr 

 

in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9a ein. 

Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

Tagesordnung   

TOP 3: Ehrungen 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2011 

TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

TOP 7: Neuwahlen 

TOP 8: Anträge 

TOP 9: Verschiedenes 

 

Anträge an die JHV müssen bis spätestens 18. Februar 2012 beim 1. Vorsit-

zenden, beim 2. Vorsitzenden oder beim Kassenwart schriftlich eingereicht 

werden. 

 

U. Schulz           H. Luckert      D. Röttger 

1. Vorsitzender     2. Vorsitzender    Kassenwart 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 

Termine der Abteilungsversammlungen: 

BM:  Mittwoch,  14.12.2011,  20:00 Uhr, Clubhaus FC Bennigsen 

TU:  Montag,  19.12.2011, 19:00 Uhr, Clubhaus FC Bennigsen 

TT:  Freitag,   06.01.2012,  19:00 Uhr, Gasthof Schwägermann 

FU:  Freitag,   20.01.2012,  19:30 Uhr, Clubhaus FC Bennigsen 
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Liebe FC-Mitglieder, 

wisst ihr, wer oder was “Bennigser Spätlese“ ist? 

Auf keinen Fall etwas zu Trinken!  

Die “Bennigser Spätlese“ war bis 2006 eine seit über 20 Jahren bestehende 

selbständige Damengymnastik-Gruppe. Im Jahr 2006 traten wir der zu die-

sem Zeitpunkt gegründeten Damen-Seniorengymnastikgruppe des FCB bei. 

Seit dieser Zeit leisten auch wir unseren Beitrag zu einem harmonischen Ver-

einsleben und das nicht nur während unserer Übungseinheit jeden Dienstag. 

 

Wir Ehemaligen der “Bennigser Spätlese“ fühlen uns als Mitglieder des FCB 

sehr wohl und genießen weiterhin die wöchentlichen sportlichen Zusammen-

künfte mit großer Begeisterung. 

Wer Lust und Freude an der Bewegung hat, ist herzlich willkommen und 

sollte seine Hallenschuhe mitbringen.  

Unsere Trainingszeit (ausgenommen in den Schulferien) ist dienstags von 

14:45 bis 15:45 Uhr.  

 

Ursula Hoffmann 
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… zunächst Paul Olschok, der am 27. September sein 85. Lebensjahr voll-

endet hat. 

Obwohl Paul schon lange auswärts lebt, hält er dem FCB seit nunmehr 46 

Jahren die Treue. Wir freuen uns sehr, solch einen Freund der Fußballer in 

unseren Reihen zu haben.  

„Lieber Paul, wir bedanken uns deshalb auch auf diesem Weg für deine lang-

jährige Vereinstreue und wünschen Dir noch weiterhin viele glückliche Jahre 

bei hoffentlich guter Gesundheit.“ 

 

… und fahren fort mit Karl-Heinz Sonnenberg, der am 05. Oktober 65 

Jahre alt wurde. 

Karl-Heinz, von seinen Freunden auch “Kohle“ genannt, hat nunmehr das 

Rentenalter erreicht. Aber getreu dem Motto “wer rastet der rostet“ kennen 

ihn viele Vereinsmitglieder nicht nur aus seiner Zeit als aktiver Fußballer 

sondern auch als Platzwart, der sich um die Sportplätze und unser schönes 

Clubhaus kümmert.  

Karl-Heinz gehört aber auch zu jener sogenannten “Rentnerband“, die maß-

geblich bei der Erstellung unseres schönen Clubhauses an der Medefelder 

Straße mitgewirkt haben und sich noch heute um die Instandhaltung küm-

mern. Während der Bauphase stand er noch im aktiven Berufsleben, hat also 

in seiner Freizeit unzählige Arbeitsstunden bei Bau unseres Clubhaus geleis-

tet. 

Ausgleich zum anstrengenden Berufsleben fand Karl-Heinz immer bei den 

Spaziergängen mit seinen Hunden oder einem Ausflug mit dem Motorrad. 

Auch als Rentner wird er an diesen Hobbys sicherlich festhalten. 

Zur Feier des Tages haben ihn Fußballabteilungsleiter Harald Remtisch und 

Willi Haefner besucht, um ihm zu gratulieren. Bei leckeren Schnittchen, zu-

bereitet von seiner Frau Lisa, wurde natürlich auch über den FCB geplaudert. 

„Lieber Karl-Heinz, auch der Vorstand gratuliert noch einmal ganz herzlich 

zum Geburtstag und wünscht dir als “echter“ Rentner auch weiterhin viel Vi-

talität und Gesundheit. Gleichzeitig möchten wir uns bei dir noch einmal für 

deinen Einsatz und dein Engagement im Verein bedanken.“ 
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… selbstverständlich auch Marianne Haushalter, die am 07. Oktober einen 

besonderen Geburtstag feiern konnte.  

Marianne hatte zu ihrem Geburtstag eine Frauenrunde eingeladen. Anwesend 

war auch Ursel Joppig und überbrachte die Glückwünsche im Namen des 

Vorstandes und der Abteilung Gymnastik/Turnen. 

Marianne ist seit 1998 Vereinsmitglied und fühlt sich in der Montagsrunde 

sehr wohl. Sie turnt nach ihren Möglichkeiten eifrig mit und möchte noch 

lange aktiv bleiben. Wir alle würden uns natürlich sehr freuen, wenn dieser 

Wunsch in Erfüllung geht. 

„Liebe Marianne, der Vorstand und die Abteilung wünschen Dir deshalb vor 

allen Dingen Gesundheit und auch weiterhin viel Spaß in der Montagsrun-

de!“ 

 

… auch Claus-Dieter Schütte, er wurde am 12. Oktober 50 Jahre alt. 

Claus-Dieter, aber eigentlich kennen wir ihn nur unter Claus, leitet bereits 

seit zwei Jahren die Geschicke der Badminton-Abteilung und gehört damit 

zum erweiterten Vorstand.  

Angesichts der chronischen Überbelegung der Bennigser Süllbersporthalle 

mit Sicherheit keine leichte Aufgabe, kämpft man doch seit Jahren um attrak-

tivere Hallenzeiten. Gleichwohl lässt sich Claus nicht entmutigen, ist selbst in 

der Badminton-Abteilung aktiv dabei und versucht natürlich, neue Mitglieder 

für den Badminton-Sport zu begeistern. 

Unmittelbar nach seinem Geburtstag hat ihn Udo Schulz besucht, die Glück-

wünsche des Vereins überbracht und ein kleines Präsent überreicht.  

Dennoch möchten wir auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich gra-

tulieren und alles Gute im neuen Lebensjahr wünschen. 

 

… einem weiteren Geburtstagskind, nämlich Gisela Stirne. Sie feierte am 

18. November einen besonderen Geburtstag. Aus diesem Anlass hat Karin 

Zierholz sie besucht und ihr im Namen der Abteilung Gymnastik/Turnen und 

des Vorstandes gratuliert. 

Gisela hat sich im August 1974 dem FCB angeschlossen und ist seit dieser 

Zeit aktive Turnerin. Selbstverständlich wünschen wir ihr, dass sie noch lan-

ge Zeit so aktiv bleiben kann. 
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… ebenfalls ganz herzlich Meike Glesinski und Mohamed El Kadi zur Ge-

burt ihres Sohnes Noah. 

Noah erblickte am 06. September das Licht der Welt und hält die Eltern seit 

diesem Zeitpunkt sicherlich in Trab. 

Weil Papa Mohamed bei unseren Alt-Senioren aktiv ist, machen sich selbst-

verständlich die Verantwortlichen der Fußballabteilungen ein klein wenig 

Hoffnung, dass hier eventuell ein neues Talent für den Fußball heranwächst. 

Sollte er bei der Wahl seiner Sportart in die Fußstapfen des Vaters treten, ist 

hier mit Sicherheit Potenzial vorhanden und die Hoffnung der Verantwortli-

chen durchaus berechtigt!  

Vorerst wünschen wir uns aber, dass Mohamed trotz der gewachsenen Auf-

gabe auch weiterhin den Alt-Senioren des FCB zur Verfügung steht. 

Udo Schulz hat schon Glückwünsche persönlich übermittelt und zum Nach-

wuchs gratuliert. 

Wir gratulieren aber auch von dieser Stelle noch einmal recht herzlich und 

wünschen der Familie für die Zukunft alles Gute. 

 

… zur Geburt ihres Sohnes Jan Gerrit auch den glücklichen Eltern Kathrin 

und Christoph Rohr. Jan Gerrit wurde am 18. Oktober, um 04:11 Uhr ge-

boren, ist also ein echter Frühaufsteher! Vermutlich konnte das den Christoph 

aber nicht erschüttern, durch seinen Polizeiberuf ist er Nachtschichten durch-

aus gewohnt.  

Inzwischen sind Mama Kathrin und Sohn Jan Gerrit wieder daheim und die 

Familie erfreut sich an den Fortschritten des jüngsten Familienmitgliedes. 

Gebührend gefeiert wurde das Ereignis selbstverständlich auch schon, die 

stolzen Eltern hatten zur Freude der großen “TT-Gemeinde“ entsprechend 

eingeladen. 

Auch Udo Schulz konnte den stolzen Eltern bereits zum Nachwuchs gratulie-

ren und ein kleines Präsent überreichen. Bei der Gelegenheit wurden von 

Udo bereits erste Verhandlungen geführt, um hier ein hoffnungsvolles Tisch-

tennistalent oder aber einen jungen Fußballer für den FC Bennigsen zu ge-

winnen. Wir sind davon überzeugt, uns die “Erstpielrechte“ sichern zu kön-

nen, und freuen uns schon jetzt, Jan Gerrit zu gegebener Zeit an der Tisch-

tennisplatte oder auf dem Sportplatz zu begrüßen. 
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Dank unserer Übungsleiterinnen haben wir auch in diesem Jahr wieder viel 

Freude an der Gymnastik gehabt.  

Daniela Stangel, Marita Gniesmer und auch Katja Wente halten sich mit 

Aus- und Weiterbildung immer auf sportlich aktuellem Stand. Sie helfen sich 

gegenseitig mit Informationen und durch ständige Unterstützung aus, damit 

keine Übungsstunde ausfallen muss.  

Durch die fröhliche Gestaltung unserer Übungsabende kommen wir gern je-

den Montag, die Seniorinnen dienstags und die Senioren donnerstags zur 

Gymnastik in die Süllbergsporthalle. 

 

Wir konnten neue und moderne Gymnastik-

geräte anschaffen und können so mit Fit-

nesscentern Schritt halten können.  

Im Frühjahr wurde eine neue Turnbank 

angeschafft, die auch allen anderen Gruppen 

zur Verfügung steht. Jetzt im Herbst erhiel-

ten wir neue Thera-Bänder sowie 24 

Togu-Brasil (siehe Foto). 

 

Wir bedanken uns bei unseren Übungsleite-

rinnen und auch beim Vereinsvorstand für die gute Unterstützung im vergan-

genen Jahr. 

Danke auch an unsere Vergnügungsausschüsse: 

Renate Pahl und Maria Schneider bei den Seniorinnen sowie  

Hilde Figuth und Antje Kiesel bei den Jüngeren. 

Sie haben mit der Organisation von Kino- und Theaterabenden und durch 

Ausflüge das Jahr außerhalb des Sports sehr bereichert. 

Ein besonderer Dank geht auch an  Ursel Joppig, die mich bei Abwesenheit 

vertritt. 

 

Die Weihnachtsfeier fand im Anschluss an unsere Abteilungsversammlungen 

am 19. Dezember im FCB-Clubhaus statt. 

Alle Teilnehmerinnen hatten viel Spaß. 
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Zeltfest 

Wir haben auch beim diesjährigen Zeltfest (oder auch Fest der Vereine) die 

Kaffeetafel am Samstagnachmittag ausgerichtet.  

Es wurden ca. 30 Kuchen und Torten gespendet, die am Samstag und am 

Sonntag nach dem Mittagessen bis auf das letzte Stück verkauft wurden. 

Auch der Kaffee wurde gespendet.  

Der Reinerlös allein vom Samstag betrug 511,00 Euro und wurde von uns 

auf das Konto des Festkomitees überwiesen. 

 

Allen Helfern und Spendern nochmals unseren allerherzlichsten Dank. 

 

Unseren Vereinsmitgliedern wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Karin Zierholz 
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Die Frauenmannschaft spielt in dieser Saison als 7-er Mannschaft in der 1. 

Kreisklasse.  

Da sich Franziska Stövesand gleich im ersten Spiel schwer verletzt hat und 

für lange Zeit ausfällt, stehen dem Trainer nur zehn Spielerinnen zur Verfü-

gung. Deshalb war es nicht immer leicht, eine spielfähige Mannschaft aufzu-

stellen, aber die Frauen haben Dienste getauscht und alles möglich gemacht, 

um die Spiele durchführen zu können. Bei einigen Spielen musste die Mann-

schaft allerdings auch von Spielerinnen der B-Juniorinnenmannschaft unter-

stützt werden.  

Nach Abschluss der Hinserie belegen die Frauen nach fünf Siegen und nur 

drei Niederlagen mit 15 Punkten und 18:12 Toren den 3. Tabellenplatz. 

Mangels freier Kapazitäten in den Sporthallen wird es in diesem Jahr nach 

Aussage des Kreisverbandes keine Hallenrunde der Frauen geben. Schade! 

 

Sigrid Schwäbe 
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Sponsor spendiert Trainingsanzüge 

Große Freude herrschte bei den E- u. D-Juniorinnen der SG Bennig-

sen/Bredenbeck am Donnerstag, dem 13.10.2011 als “Gerdi“ und “Ulli“ 

Wallus von der Fa. Telemedia unseren Mädchen und ihren Trainern neue 

Trainingsanzüge überreichten.  

Vielen, vielen Dank dafür sagt auch der Vorstand des FC Bennigsen von 

1919 e.V.! 

 

 

 

Die Mädchen sind nun für die kommende Hallensaison und die Rückrunde 

auf dem Rasen gut ausgerüstet. 

Mit den beiden Mannschaften freuen sich die Trainer und die Verantwortli-

chen für den Frauen- und Juniorinnenfußball der SG Bennigsen/Bredenbeck. 

 

Sigrid Schwäbe 
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Mädchen, die 6 bis 10 Jahre jung sind und bei uns mitspielen wollen, 

könnten auch in so einem schönen Anzug auflaufen: 

„Meldet Euch bei 

- Sigrid Schwäbe Tel. 05045-403435 

- Karsten Fricke Tel. 05045-912426 

oder schaut einfach mal beim Training vorbei   

- freitags von 16:30 – 18:30 Uhr in der Bredenbecker Sporthalle!“  

 

B-Juniorinnen 

Die Spielerinnen um Trainer Jörg Krause und Trainerin Sabrina Rathing 

sind nach dem Aufstieg in die Kreisliga wieder sehr erfolgreich.  

Bisher haben sie alle Spiele gewonnen und führen mit 24 Punkten und 57:8 

Toren die Tabelle an. 

Bevor die Mannschaft in die Winterpause gehen kann, muss sie noch gegen 

ihre Verfolger TSV Havelse und Hannover 74 spielen. 

Auch im Pokal haben sie es bis ins Viertelfinale geschafft. 

Eine Hallenrunde wird es in der Region Hannover im B-Juniorinnenbereich 

in diesem Jahr nicht gespielt. 

Unsere Mädels nehmen daher an der Hallenrunde des Kreises Hameln/Pyr-

mont teil; denn drei Monate ohne Fußball sind für sie nicht denkbar. 

 

C-Juniorinnen 

Auch diese Mannschaft hat in der Hinrunde alle Gegner besiegt und führt in 

der Kreisliga mit 24 Punkten und 29:6 Toren die Tabelle an. 

Im Pokal sind sie leider schon früh ausgeschieden. 

Am 20. November begann für sie die Hallenrunde in der Bennigser Süllberg-

sporthalle. 

Trainer André Kliewe ist guten Mutes, dass es die Mädchen auch in diesem 

Jahr bis in die Endrunde schaffen.  

 

D-Juniorinnen 

Hier spielen eigentlich die Jahrgänge 1999 und 2000. In unserer Mannschaft, 

die Jüngste in der Staffel, sind nur fünf Mädchen, die im Jahr 2000 geboren 

sind, die anderen sind 2001 geboren und könnten noch bei den E-Juniorinnen 

spielen. 
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Das ist mit Sicherheit der Grund, warum die Mannschaft bisher nur ein 

Punktspiel gewonnen hat. Sie belegen nach der Hinrunde den 6. Tabellen-

platz. 

Die Trainer Saber Ben Aziza und Jörg Meyer sind davon überzeugt, dass in 

der Rückrunde und in der kommenden Hallenrunde einige Erfolge zu ver-

zeichnen sind, wenn die Mädchen weiter so mitziehen. 

Im Pokal ist die Mannschaft erst im Achtelfinal ausgeschieden. 

 

E-Juniorinnen 

Wie die D-Juniorinnen sind auch unsere E-Juniorinnen noch sehr jung. 

Nach der Hinrunde belegen sie den 4. Tabellenplatz, Pokalspiele gibt es 

nicht. 

Am 11. Dezember begann auch für diese Mannschaft die Hallenrunde in der 

Bennigser Süllbergsporthalle. 

Trainer Karsten Fricke und Tim Havemann sind guten Mutes, dass es die 

Mädchen bis in die Endrunde schaffen. 

 

Ich wünsche schon allen Spielerinnen, Trainern und Eltern ein frohes und 

gesundes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2012. 

 

Sigrid Schwäbe 
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Zur Halbzeit der Saison 2011/2012 sind unsere Jugendmannschaften größ-

tenteils gut bis sehr gut aufgestellt und spielen mit Freude, Engagement und 

Erfolg Fußball. 

In ALLEN Altersgruppen entwickeln sich die Spielerinnen und Spieler wei-

ter und machen große Fortschritte – speziell im unteren Bereich der Al-

tersgruppen.  

Bei den B-Junioren steht die Winterpause kurz bevor und für die “Kleinen“ 

(D- bis G-Junioren) läuft bereits seit Anfang November die Hallenkreis-

meisterschaft, der Sparkassen-Hallenpokal. 

 

Die B-Junioren um ihre Trainer Kristof Schickhaus, Rachid Safa und Mi-

chel Franz stehen kurz vor der Winterpause im unteren Drittel der Tabelle in 

der 1. Kreisklasse. Das Team besteht allerdings nur aus Spielern/-innen des 

jüngeren Jahrgangs bzw. C-Juniorenspielern und muss folglich oftmals der 

körperlichen Überlegenheit der anderen Teams Tribut zollen und Lehrgeld 

zahlen. 

 

Für den laufenden Sparkassen-Hallenpokal wurden insgesamt elf Junio-

renmannschaften gemeldet:  

4x D-, 3x E-, 2x F- und 2x G-Junioren 

Alle Teams sind mehr oder weniger erfolgreich in die Vorrunde gestartet und 

hoffen, das Semifinale oder sogar die Endrunde, welche am 03. und 04. 

März 2012 in Garbsen/Berenbostel (Ausrichter TSV Havelse) ausgespielt 

wird, zu erreichen. Wir drücken den Mannschaften die Daumen! 

 

Die SG Bennigsen/Bredenbeck richtet in der Süllbergsporthalle, wie je-

des Jahr, zahlreiche Hallenkreismeisterschafts-Spieltage aus: 

9 Spieltage (4 Tage jeweils vormittags und 5 nachmittags) für die Junioren,  

7 Spieltage (3 Tage jeweils vormittags und 4 nachmittags) für die Juniorin-

nen. 

Wir hoffen auf eine spannende, torreiche Hallensaison und freuen uns zudem 

jederzeit über neue Kicker – also einfach mal beim Training vorbeischauen!  

Trainingszeiten und Orte sind auf der Homepage ersichtlich oder ein-

fach bei mir zu erfragen, Tel: 0 51 09/642 29! 
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Siegertypen – die I. F-Juniorenmannschaft 

 

 

 

Die Saison startete für uns sehr positiv. Unser Trainer Jens Kaiser stellt sich 

auch für die laufende Saison als Trainer zur Verfügung. Martina Patyk un-

terstützt Jens und uns “Wilden Kerle“ wo immer es nötig ist und tröstet uns, 

wenn es Verletzungen gibt. Wir arbeiten hart an der Koordination, Kondition 

u.v.m. und freuen uns, dass wir in der Tabelle im sicheren Mittelfeld stehen. 

Im Sommer gab es dann plötzliche Aufregung! In der Zeitung fanden wir ei-

nen Artikel von der Firma Reifen.com, die 144 Förderpakete verloste.  

Ein neues Trikot-Outfit konnten wir gut gebrauchen und nahmen am Ge-

winnspiel teil. Nun waren die Kreativität und das Engagement unserer Eltern 

gefragt. Während eines schönen Nachmittags im Garten ließen wir unseren 

Fantasien freien Lauf.  

Es folgten ein lustiger Bastelabend und einige Gesangsstunden. Dann hatten 

wir es geschafft. Ein riesiges Paket wurde persönlich von uns bei reifen.com 

abgegeben.  
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Darin verpackt waren: eine DVD mit einem Video und das umgedichtete 

Fliegerlied von Tim Toupet, ein Märchen als Buch gebunden, mit einer Ge-

schichte und Zeichnungen über uns “Wilden Kerle“, eine Fotocollage und 

unser Bewerbungsfoto mit Bewerbungstext.  

Nun hieß es Daumen drücken und warten!!! Am 01.11.2011 dann die erlö-

sende Mail von reifen.com: „Ihr seid unser Team“!  

Mann, das war ein Jubel! 

Wir freuen uns sehr, doch so ganz alleine haben wir es ja nicht geschafft. Ein 

herzliches Dankeschön bei der Umsetzung unserer Vorstellungen sagen wir 

Hermann Jaspers für die Tonaufnahmen, Jens Kaisers Kollegen Joachim 

Scheffler für das Zuschneiden des Video und all denen, die uns beim „Vo-

ten“ so toll unterstützt haben. 

Unser Gewinn: 

 Trikotsatz – 10 Spielertrikots und ein Torwarttrikot 

inkl. Hosen und Stutzen, Trainingsanzüge  

 Sporttaschen  

 Betreuer-Ausstattung – 2 Trainingsanzüge und Sporttaschen  

 Eigene Internetseite mit unserem Mannschaftsportrait  

 250,- € für die Mannschaftskasse  

 

Es grüßen herzlich,  

Eure F1-Jungs von der SG Bennigsen/Bredenbeck 

 

Marion Demann 
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Die erste Halbserie der Saison 2011/12 ist gespielt und ein Blick auf die bei-

den Herrenmannschaften angebracht.  

Die I. Herrenmannschaft fing sehr gut an, spielte vier Spiele zu Beginn der 

Saison zu „Null“, was sicherlich am System unseres neuen Trainers Stefan 

Laue und natürlich auch an der guten Leistung unseres Nachwuchstorwartes 

Tobias Stratmann lag. Man belegte zwischenzeitlich den 3. Tabellenplatz.  

Leider gab es dann zahlreiche Verletzungen und der Kader musste ständig 

mit Spielern aus der II. Herrenmannschaft - die ihre Sache toll machten - er-

gänzt werden. Aktuell haben Leistungsträger wie Julien Wallus, Rico 

Frömberg, Johannes Glesinski und Agwan Gevorgjan kaum ein Spiel ab-

solviert, weil sie dauerverletzt waren/sind.  

Zum Glück kann jedoch in dieser Klasse jeder jeden schlagen und der Ab-

stand zwischen dem Tabellenneunten und dem Zweiten beträgt nur 5 Punkte.  

Generell ist die Spielanlage sehr positiv zu bewerten, auch wenn man in den 

letzten Spielen wieder drei rote Karten bekommen hat. Durch Dummheit 

oder Unbeherrschtheit (Nachtreten, Meckern usw.) schwächen wir immer 

wieder die guten Leistungen der Mannschaft. Das Team sollte alles daran 

setzen, derartige Vorkommnisse abzustellen! Aktuell belegt die I. Herren-

mannschaft nach der Vorrunde Platz 8. 

 

Die II. Herrenmannschaft spielt nach dem Aufstieg in die 3. Kreisklasse 

eine durchwachsene Saison. Durch die vorstehend genannte Verletzungsmi-

sere gezwungen immer wieder Spieler in die I. Mannschaft abzugeben, bleibt 

es nicht aus, dass jede Woche mit einer anderen Mannschaft gespielt werden 

muss.  

Dennoch ist es der II. Herrenmannschaft um Trainer Jürgen Lettenmaier 

gelungen, sich im Tabellenmittelfeld dieser Klasse festzusetzen. Aktuell be-

legt das Team nach der Vorrunde Platz 9.  

 

Harald Remtisch 
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Alt-Senioren Ü 40 

Um an den Bericht im letzten Echo anzuknüpfen: Es war eine Steigerung 

möglich. 

 

Wir verloren nur noch ein Spiel und das am 5. Spieltag bei der SG 

Völksen/Alvesrode 5:2, obwohl wir 2:0 führten. Die übrigen Begegnungen 

gewannen wir wie nachstehend aufgeführt: 

In Pattensen 6:2. 

Zuhause gegen 

SG Altenhagen/Hachmühlen 4:3 

FC Eldagsen 5:3 

TSV Schulenburg 2:1 

TSV Wennigsen 4:3 

FC Springe 4:1 

TSV Gestorf 3:2 

 

Das letzte Hinrundenspiel in Alferde viel witterungsbedingt aus und war bei 

Redaktionsschluss noch nicht neu angesetzt.  

Momentan haben wir 18 Punkte und sind Tabellenvierter. Wir haben aber ein 

Spiel weniger bestritten als Eldagsen und Gestorf (je 21 Punkte) und der 

Herbstmeister Jeinsen (22 Punkte).  

Ich kann mich nicht daran erinnern, wann eine Bennigser Ü40 letztmals eine 

so erfolgreiche Hinrunde spielte. In den letzten Jahren konnten wir in der 

Hinrunde kaum Punkten, trumpften dann aber in der Rückrunde auf. Hoffen 

wir, dass es diesmal nicht anders rum läuft und wir auch in der Rückrunde 

viele Punkte einfahren. Es wird nicht leicht werden. 

 

Die Hinrunde war sehr heimspiellastig. In der Rückrunde haben wir 7 Aus-

wärtsspiele. Aber, wenn wir die Winterpause über alle regelmäßig einmal die 

Woche trainieren, wird sich das auch in der Rückrunde bezahlt machen.  

 

Sicherlich ist der große Kader mit 17 Aktiven ein Grund für den guten Tabel-

lenplatz. Personell hatten wir ab den 3. Spieltag keine Probleme. Ausfälle 

können gut kompensiert werden.  
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Schwierig wird es, alle bei der Stange zu halten, wenn nach der Winterpause 

alle wieder fit sind. Aber, wir wären keine Mannschaft, wenn wir das nicht 

hinbekommen würden.  

 

Bekanntlich kommen mit dem Erfolg die Sponsoren.  

Wir werden neu eingekleidet. Von der Firma Wallus bekommen wir Trai-

ningsanzüge und von der Firma Jes Aufwärmjacken.  

„Dieter und Hansi, hierfür bereits im Vorfeld besten Dank!“ 

 

Unsere Jahresabschlussfeier hatten wir am 12. November im Clubhaus. Es 

gab lecker Grünkohl und Schlachtplatte. An Getränken hat es auch nicht ge-

mangelt. Danke noch mal an Uli. Es war wie immer klasse.  

 

Derzeit laufen die Planungen für das Henning-Hische-Fußballturnier, das 

am Samstag, dem 04. Februar 2012 in der Bennigser Süllbergsporthalle 

durchgeführt wird.  

„Bitte merkt Euch den Termin schon mal vor. Beginn und Teilnehmerfeld 

werden rechtzeitig auf Plakatwerbung im Ort bekanntgegeben.“  

 

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2012. 

 

Burce Schneider 
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Mit Änderung der Anfangszeiten im Mai des Jahres – jetzt mittwochs 19:30 

Uhr – hat sich auch die Besucherstruktur verändert. Es beteiligen sich jetzt 

auch junge Heranwachsende ab 12 Jahre am Badmintontraining. Auch einen 

Zuwachs von “Ausprobierern“ konnten wir verzeichnen. Leider sind sie nicht 

geblieben. Nach der langen Sommerpause stieg allmählich die Anzahl der 

Badmintonspieler/-innen.  

Noch haben wir Platz und Energie, um neue Teilnehmer aufzunehmen. Wir 

würden uns freuen, neue Gesichter in unserer lustigen Runde begrüßen zu 

können. Sei es Heranwachsende ab 12 Jahren oder jung gebliebene dyna-

misch aktive reife Erwachsene, die Spaß und Freude am Spiel haben.  

„Ich wünsche allen daheimgebliebenen “Sofaliegern“ und unseren Mitglie-

dern ein frohes Fest und einen guten Rutsch.  

Wenn im nächsten Jahr ein paar Pfunde zu viel von der Waage angezeigt 

werden, schaut doch mittwochs mal ab 19:30 Uhr in der Süllbergsporthalle 

vorbei!“ 

 

Claus Schütte 
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Bevor wir uns der sportlichen Berichterstattung widmen, danken wir zu-

nächst unseren Sponsoren ganz herzlich für ihr Engagement und ihre Zuwen-

dungen danken.  

Besonders erwähnen möchten wir in diesem Zusammenhang die BFW 

Kommunikationssysteme GmbH und der von Ulrike Lehmann geführten 

Clubhausgaststätte, die unsere Jugend- und Teile der Herrenmannschaften 

mit neuen Trikots ausstatteten.  

Ihre großzügige Unterstützung ermöglicht es, der Tischtennisabteilung den 

konsequenten Weg der letzten Jahre fortzusetzen, und insbesondere die Ju-

gendarbeit weiterhin erfolgreich zu fördern.  

Die Fotos zeigen die I. Herrenmannschaft mit dem neuen TT-Outfit und ei-

nen Großteil der Jugendlichen mit ihren Trainingsshirts. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



20 

 

 

 

Die Verbandsabgaben und die Meldegebühren steigen, auch wird das drin-

gend zu modernisierende Equipment im Laufe der Jahre nicht günstiger, so 

dass wir uns wünschen, dass uns noch mehr finanzielle Unterstützung ortsan-

sässiger Unternehmen zu Teil wird, damit wir den erfolgreichen Weg fort-

schreiten können. 

 

TT-Trainingslager 

Vom 30.09. - 03.10. fuhren wir zum 5. Mal mit 21 Kindern ins Trainingsla-

ger nach Clausthal-Zellerfeld. Es wurde gut und eifrig trainiert - mit und oh-

ne spirituelle Energie-Armbänder. 

Neben den Ausdauerübungen (allmorgendliches Laufen) oder auch Kraft-

übungen (beliebtes Zirkeltraining) stand vor allem die Technik, insbesondere 

die Verbesserung der Beinarbeit im Vordergrund des Trainingscamps.  

Alle Kinder haben toll mitgemacht und deutliche Fortschritte erzielt. 

 

Neben dem straffen Trainingsprogramm sollte natürlich der Spaß nicht zu 

kurz kommen. So wurden der traditionelle Harzer Bratpfannen- und die Har-

zer Doppelmeister ausgespielt. 

In diesem Jahr war der gepfropfte Jan Pulka nicht zu stoppen und sicherte 

sich sowohl den Titel im Bratpfannenturnier als auch den Doppelmeistertitel 

an der Seite von Florian Döbbe. 

Folglich ließ Jan es sich auch nicht nehmen, seinen vielen weiblichen Fans 

Autogramme auf Tischtennisbällen auszustellen!!! 

 

In der Freizeit besuchten wir u.a. auch das Schwimmbad in Osterode, guck-

ten gemeinsam mit unserem Sportkameraden Louis Tränkner das Spiel 

Hannover 96 gegen Werder Bremen oder gingen auf den Minigolfplatz. 

 

Am Ende der 4-tägigen Fahrt überraschten wir die Kinder mit einem Besuch 

in der Systemgastronomie, bevor wir die Heimreise eintraten. 

 

Einen Dank auch an die Betreuer Sabine, Silke, Hansi, Marek, Stefan, 

Helmut, Jan und Robin für ihre tolle Arbeit. Wir werden im nächsten Jahr 

wieder eine Trainingsfahrt organisieren. 
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Turnierergebnisse 

1. Regionsmeisterschaften  

der Schüler/Jugend (weiblich/männlich) in Bemerode 

Paulina Döbbe, Emilia Wiche und Nils Lott haben an den diesjährigen Re-

gionsmeisterschaften in Bemerode teilgenommen. 

Alle haben dabei gute Leistungen gezeigt. Nils erreichte im Einzel die K.O.-

Phase, Paulina fehlte im Einzel letztlich ein einziger Satz für die Qualifikati-

on. Emilia hat an diesem Tag alles gewonnen und holte 4 Titel.  

Sie gewann sowohl die Schülerinnen A als auch die Schülerinnen B Konkur-

renz – im Einzel und im Doppel!!! Im Doppel der Schülerinnen B siegte das 

Bennigser Doppel Wiche/Döbbe, bei den Schülerinnen A gewann Emilia an 

der Seite von Sonja Knauer aus Bemerode. 

 

Aufgrund dieser tollen Er-

gebnisse qualifizierte sich 

Emilia direkt für die  

Bezirksmeisterschaften  

(Schüler A und B Konkur-

renz) in unserer  

Süllbergsporthalle. 
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2. Bezirksmeisterschaften  

der Schüler/Jugend (weiblich/männlich) in Bennigsen 

An der Schüler/-innen C und Schüler/-innen A Konkurrenz hat vom FC Ben-

nigsen an diesem Tag neben Emilia Wiche auch Nils Lott als Nachrücker 

teilgenommen.  

Nils erreichte in seiner 4er Gruppe den 3. Platz, eine knappe 2:3 Niederlage 

hat ihn leider den wichtigen 2. Platz für die K.O.-Rundenqualifikation gekos-

tet.  

Emilia Wiche spielte an diesem Samstag in der Schülerinnen A Konkurrenz 

groß auf und belegte den 3. Platz. Ein sehr gutes Ergebnis. Herausragend war 

dabei die Leistung im Achtelfinale gegen Gina La Mela (Mädchen Nieder-

sachsenliga) vom SC Bettmar. Das Viertelfinale gewann Emilia souverän ge-

gen Laureen Theiss und erreichte somit das Halbfinale, was gleichzeitig die 

Qualifikation für die Landesmeisterschaften bedeutete. Erst im Halbfinale 

musste sich “Emmi“ M. Hainke aus Rehburg geschlagen geben. 

Am Sonntag spielten Emilia Wiche und auch Paulina Döbbe als 1. Nach-

rückerin bei der Schülerinnen B Konkurrenz mit. 

Emilia erreichte im Doppel den 2. Platz. Leider verlor sie das Finale gegen 

Laura Lohmann knapp mit 2:3. Trotzallem hat sie sich hiermit ebenfalls für 

die anstehenden Landesmeisterschaften qualifiziert.  

Eine ebenso hervorragende Leistung zeigte Paulina mit Platz 5 im Einzel und 

dem sensationellen Doppel-Sieg an der Seite von Laura Lohmann. 

 

Neben den sportlichen Leistungen war auch die ganze Organisation der Aus-

tragung der Bezirksmeisterschaften ein voller Erfolg. Die Halle war mit ca. 

500 Teilnehmern, Zuschauern und Betreuern über beide Tage gut gefüllt.  

 

Ein großes Lob geht an die Organisatoren Helmut Freimann, Stefan Karl 

und Heiko Meyer und den Trainer Robin Hrassnigg, die das ganze Wo-

chenende rund um die Uhr das Turnier federführend steuerten. 

Ein Dank gilt auch allen Eltern unserer Kinder und den Vereinsmitgliedern 

und Partner/-innen, die mit Kuchen und Salaten zur Bereicherung des Spei-

senangebotes beitrugen und/oder einzelnen Bewirtungsschichten übernah-

men.  
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Punktspielberichte 

Die I. Mädchenmannschaft um Betreuer Stefan Karl steht aktuell auf dem 

4. Tabellenplatz und hat das Zeug um die Meisterschaft mitzuspielen.  

Die Spielerinnen Paulina Döbbe, Elisabeth Heyer, Lisa-Marie Mariß und 

Lisa Hucht weisen positive oder ausgeglichene Spielbilanzen auf. Um in der 

Tabelle zu klettern, muss die Doppelbilanz von aktuell 5:5 noch besser wer-

den. 

 

Die II. Mädchenmannschaft spielt in der Kreisliga und muss dort gegen 

deutlich ältere Spielerinnen antreten. Das Team um Betreuer Andreas Heyer 

und N. Schubert soll in der Klasse Erfahrungen sammeln und hat bereits den 

ersten Punkt gegen Krähenwinkel-Kaltenweide eingefahren. Sicherlich wer-

den die Partien gegen Mandelsloh II, Gümmer II und Hänigsen spannend. 

Diese sind als gleichstarke Konkurrenz einzuordnen.  

Hervorheben muss man Jana Schubert, die im oberen Paarkreuz aktuell eine 

positive Bilanz von 4:3 aufweist. 

 

Die Schüler C I und C II um Betreuer Helmut Freimann spielen in ihrer 

ersten Punktspielsaison in der Kreisliga erfolgreich und motiviert mit und 

sollen in der 11er Staffel ordentlich Punktspielerfahrung sammeln. 

Alle sind mit viel Spaß dabei, zeigen tolle Leistungssteigerungen und auch 

erste Siege.  

Hervorheben muss man die Leistungen von Paul Stitzinger, der mit 4:2 an 

Position 1 der I. Mannschaft eine erwähnenswerte Bilanz hat. 

 

Die I. Jugendmannschaft müsste deutlich besser stehen und dies ist auch zu 

erwarten. Die Mannschaft um Betreuer Holger Battmer steht mit 6:10 Punk-

ten in der Kreisliga - 13er Staffel - auf dem 9. Tabellenplatz.  

Das Team wird nun auf Punktejagd gehen, insbesondere die Doppelbilanz 

mit 8:14 muss besser werden, da die Einzelergebnisse bei Emilia Wiche, 

Marcel Kretschmer und Nils Lott allesamt positiv sind.  

Wir sind uns sicher, dass auch bei Simon Stitzinger der Knoten noch platzt 

und er ebenfalls mehr Siege einfahren wird. 
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Die II. Jugendmannschaft um Betreuerin Sabine Meyer steht mit 8:6 Punk-

ten auf dem 4. Tabellenplatz. Bei allen Spielern ist eine deutliche Leistungs-

steigerung zu sehen.  

Hervorzuheben sind Sven Hermeling mit einer Bilanz von 9:4, Florian 

Zucknik mit 7:3 und Marvin Schubert mit 8:4. 

Auch Niclas Meyer, Bia Meyer und Christian Mariß zeigten in ihren Ein-

sätzen tolle Ergebnisse. 

 

Die I. Damenmannschaft hält sich als Aufsteiger in der Kreisliga wacker 

und wird mit dem Abstieg nichts zu tun bekommen. Allerdings sei hier an-

gemerkt, dass diese Mannschaft, spielte sie denn endlich mal in stärkster 

Formation, auch in der Lage wäre, jede Mannschaft in dieser Staffel zu 

schlagen. 

 

Die II. Damenmannschaft spielt in der 1. Kreisklasse bislang eine tolle Sai-

son und liegt derzeit mit 4:6 Punkten im Tabellenmittelfeld. Insbesondere 

Birgit Tränkner spielte mit 7:3 eine tolle Serie – weiter so. 

 

Die VII. Herrenmannschaft befindet sich derzeit mit ausgeglichenem Punk-

tekonto im Mittelfeld der Tabelle, hier überragt Peter Krüger mit einer tol-

len Einzelbilanz von 8:1. Es ist aber nicht nur Peter, der lobend erwähnt wer-

den sollte. Denn was die gesamte Mannschaft in dem doch fortgeschrittenen 

Alter sportlich leistet, verdient allerhöchsten Respekt und beweist einmal 

mehr, dass Tischtennis bis ins hohe Alter gespielt werden kann. 

 

Die neu formierte VI. Herrenmannschaft ist eine positive Überraschung. 

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten gelangen drei Siege, so dass diese 

Mannschaft nunmehr ebenfalls mit ausgeglichenem Punktekonto im Mittel-

feld der Tabelle anzutreffen ist.  

Wir sind sicher, wenn sich die aus der Jugend in den Herrenbereich gewech-

selten Spieler an die leicht unterschiedliche Spielweise der Erwachsenen ge-

wöhnt haben, werden noch bessere Resultate erzielt.  
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Der bisherige Saisonverlauf der V. Herrenmannschaft in der 1. Kreisklasse 

kann als durchwachsen bezeichnet werden. Allerdings konnte diese Mann-

schaft bislang noch nicht in stärkster Besetzung spielen.  

Lobend hervorheben möchte ich Frederic Tränkner, der in seiner ersten 

Saison im Erwachsenenbereich tolle Ergebnisse erzielte und den bis jetzt un-

geschlagenen Udo Schulz, der ankündigte, künftig viel mehr zu trainieren 

und noch mal richtig anzugreifen.  

Wir sind neugierig, wohin die neue Einstellung unserer ehemaligen Nummer 

1 führen wird.  

 

Die IV. Herrenmannschaft hält sich als Aufsteiger in der Kreisliga beacht-

lich, obwohl nach bisherigem Saisonverlauf konstatiert werden muss, dass 

mehr drin gewesen wäre, als der momentane 7. Tabellenplatz. Es ist aber zu 

erwarten, dass die Mannschaft den Klassenerhalt erreichen wird. 

 

Nicht ganz so zuversichtlich kann man bei unserem weiteren Aufsteiger, der 

III. Herrenmannschaft, sein. Diese hatte das Pech, in einer der stärksten 

Staffeln der 2. Bezirksklasse eingestuft zu werden.  

Sportlich enttäuschen die Mannen um Stefan Karl keineswegs, insbesondere 

erzielen die beiden Youngster Claudius Remmers und Steffen Lambrecht 

schon tolle Ergebnisse. Allerdings erwiesen sich die Gegner bisher jedoch 

immer noch ein Fünkchen besser, so dass bislang noch kein Punktgewinn er-

zielt werden konnte. Dafür überraschte die Mannschaft im Pokal und schickte 

den Favoriten Otze mit einer deutlichen Niederlage nach Hause. 

 

Die ebenfalls in der 2. Bezirksklasse spielende II. Herrenmannschaft hatte 

erst drei Spiele und steht mit 3:3 Punkten im Mittelfeld.  

 

Die nach dem Weggang von Spitzenspieler Andrè Delekat, der bekanntlich 

in die Kreisliga zum Ortsrivalen nach Lüdersen wechselte und sich dort mit 

einer Einzelbilanz von 10:0 Siegen und 30:1 Sätzen sportlich langweilt, neu 

formierte I. Herrenmannschaft ist sehr gut in die Saison gestartet und belegt 

derzeit mit 8:2 Punkten den 3. Rang hinter dem Dauerrivalen RSV Hannover 

und der jungen Mannschaft von Hannover 96.  
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Besonders zu erwähnen ist der knappe Heimsieg gegen den Staffelfavoriten 

aus Arnum. Dieses Spiel fand an einem Dienstagabend vor ca. 50 Zuschauern 

statt, was nicht nur belegt, dass Zuschauerunterstützung beflügelt, sondern 

auch, dass Tischtennis live immer wieder ein spannendes Erlebnis darstellt.  

 

Für das Jahr 2012 wünschen wir allen Angehörigen, Freunden und Unterstüt-

zern beste Gesundheit und maximales privates Glück.  

 

Sportlich wünschen wir uns, dass der Verein weiterhin so erfolgreich in der 

Breite aufgestellt ist und der Zusammenhalt so eng bleibt, wie er momentan 

ist. Um sportlich allerdings auch in Zukunft erfolgreich zu sein, ist es drin-

gend erforderlich, dass wir dauerhaft einen zweiten festen Trainingstag in der 

Woche zu bekommen. Denn angesichts der 15 Mannschaften reicht ein Tag 

nicht aus, um einen geregelten Trainingsbetrieb zu gewährleisten.  

 

Antek Wolff und Robin Hrassnigg 

 

 


